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Tas militäriſche Jahr 1906

Von E Gad Oberſtlentnant a D
Wenn das Jahr 1906 im Frieden zwiſchen den Groß

wächten verſtrichen iſt ſo verdankt die Welt dieſes Glück
nicht zum wenigſten der Schlagfertigkeit des deutſchen Land
eeres Es iſt unverſtändlich wie auch nur einen Augen
blick der maßgebende Staatsmann eines Nachbarreiches außer
Betracht laſſen konnte daß Deutſchland nach dem erſten
ernſten Angriff auf ſeine Rechte in der Zeit von wenigen
Tagen ein vö
Mann an jeder Grenze zur Aufrechterhaltung ſeiner Ehre
und Macht bereit haben würde

Nach den bündigen Erklärungen der befreundeten Re
gierungen beſtand zudem der Dreibund Deutſchland
Heſterreich Ungarn Jtalien 1906 zu vollem Recht
ſtanden demnach dem deutſchen Heere und nach einem
etwaigen deutſchen Erfolge gewiß ohne Hinterhalt das
öſterreich ungariſche Kriegsheer mit 2 Millionen und das
italieniſche Heer mit 3 Millionen Streitern kampfgerüſtet
zur Seite Dieſe gewaltige Kriegsmacht von 9 Millionen
Köpfen wurde durch eine immerhin recht beſcheidene Friedens
ſtärke der Heere gewährleiſtet Das Deutſche Reich hielt
25,000 Offiziere 595,000 Mann OeſterreichUngarn 27,398
Offiziere 374,137 Mann Jtalien 13,640 Offiziere 265,000
Mann unter den Waffen Während aber Deutſchland
60,505,000 Einwohner und Italien 33,604,00 0 Einwohner

durch ihre politiſche Lage gezwungen waren voll 1 Prozent
ihrer Bevölkerung zum Friedensdienſt mit der Waffe heran
zuziehen geſtattete gerade dieſe ſtarke Bundesgenoſſenſchaft
dem verbündeten Oeſterreich Ungarn ſeine wirtſchaftlichen
Kräfte durch eine erheblich geringere Normierung ſeiner

l Friedensmacht zu ſchonen
Der ausgeſprochene Zweck des Zweibundes Frankreich

Rußland iſt dem Dreibunde Deutſchland OeſterreichUngarn
Italien die Wage zu halten Zahlenmäßig möchte dieſer
Zweck erreicht erſcheinen Frankreich 39,300,000 Einwohner
hielt ein Friedensheer von 23,000 Offizieren 530,000 Mann
unter Waffen um ein Kriegsheer von 3,000,000 Kämpfern
aufſtellen zu können Rußland 141,200,000 Einwohner ver
fügte über 42,000 Offiziere 1,173,000 Mann zur Erfüllung
ſeiner ſchweren Friedensaufgaben während ihm das Auf
gebot aller ſeiner organiſierten Menſchenkräfte die Auf
a eines 5 Millionen Mann ſtarken Kriegsheeres er
möglichte

Wie ſtand es aber mit der Kriegsbereitſchaft der beiden
Bundesgenoſſen Frankreich und Rußland

Was Frankreich betrifft ſo befand ſich ſein Heer auf Grund
des Wehrgeſetzes vom 21 März 1905 gerade im Uebergang
zur zweijährigen Dienſtzeit und das will beſagen im
Zuſtande völliger Zerrüttungl Nach der Entlaffung des

im Herbſt ſtand der Kriegsminiſter
Die Urheber

Halbtaugliche und den Maſſenandrang von Kapitulanten
gerechtet Aber die Halbtauglichen füllten alsbald die

Lazarette und von den erwarteten 22,000 Kapitulanten
haben ſich im Laufe des Jahres 1906 kaum 300 zum
Weiterdienſt gemelvet

Die neueſten Vorſchläge zur Rettung aus dieſer Not
denken an eine Maßregel die man oft trifft wenn es mit
den Waffen der Jnufanterie und Kavallerie hapert man
J vermehrt

ſämtliche vierte
G Regimenter Chausseurs Afrique 5Regimenter Küraſſiere

die Artillerie Ganze Jnfanterie Bataillone
Bataillone und Kavallerie Regimenter

40 DepotSchwadronen ſollen ſchwinden die Mannſchaften
ſollen zum Erſatz für das fehlende Rekrutenmaterial die
frei werdenden Pferde als Vorſpann für die noch erſt zu
beſchaffenden Rimailho Batterien ſchwere 15,5 cmHaubitzen
dienen Von dieſem Zukunftsgeſchütz der franzöſiſchen Armee

abldu
ahre

zu führen
betrifft ſo iſt den Franzoſen der Troſt vergangener

deutſche Artillerie eingeſtellte Geſchütz iſt dem franzöſiſchen in
der Beziehung ebenbürtig Aber welch ein Unterſchied beſteht
in der Menge Deutſchland verfügt über 574 Batterien
3 6 Geſchütze 3444 Kanonen Frankreich über 480 Batterien

4 Geſchütze 1920 Kanonen
a Lierzu kommt nun die Erkenntnis daß die alte Lebel

tz der vortrefflichen neuen Schießinſtruktion der

ommt daß die mit dem Aufwande von Milliarden erbauten
Sperrforts Ketten den heutigen Briſanzgeſchoſſen nicht ſtand

alten werden daß es notoriſch an allen Ecken und Enden
den notwendigſten Ausrüſtungsgegenſtänden fehlt

ahrhaft bewunderungswert iſt die Nation die trotz alledem
und unter der Schuldenlaſt von 44 Milliarden ſeufzend
ennoch freudig zu jedem neuen Opfer für die Aufrecht

haltung ihrer Wehrkraft bereit bleibt
Hätte Frankreich im Jahre 1906 die Hilfe des verbündeten

land bei einem eurdpäiſchen Kriege angerufen ſo würde

che Heer hatte reichlich im Jnnern des Landes zu tun
Mann ſibiriſcher Truppen mußten zum Schutze des

ſiſchen Teiles der mandſchuriſchen Eiſenbahn jenſeits des
al Sees verbleiben Bedeutende Verſtärkungen erhielten

die Truppenmaſſen im Kaukaſus und in Turkeſtan
aſtet von ihrer überſtarken Beſetzung früherer Jahre

irde nur gerade die Weſtgrenze des Reiches angeſichts der
zuverläſſigen Friedfertigkeit des Deutſchen Reiches Die
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llig gerüſtetes Kriegsheer von 4 Millionen
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im Innern des Landes zur Bewältigung der Unruhen ver
wandten Truppen zeigten ſich immer mehr ihrer Aufgabe

gewachſen Der Zar iſt völlig Herr ſeines Kriegsheeres ge
worden Die Meutereien der Soldaten haben auch niemals
einen politiſchen Charakter gehabt ſie hatten meiſt nur
lokale Bedeutung und waren durch die beiſpielloſe Mißwirt
ſchaft hervorgeruüfen die den gehorſamſten und anſpruchs
loſeſten Soldaten der Welt den ruſſiſchen Muſchik oft um
den Empfang des allernotdürftigſten Lebensunterhaltes

betrügt Bei aller Lähmung der Tatkraft nach Außen iſt
aber das Heilige Rußland auch heutigen Tages noch ebenſo
gut gegen eine feindliche Jnvaſion geſchützt wie zur Zeit
Napoleons I

Daß das Liebeswerben zwiſchen Frankreich und England
zu einer feſten militäriſchen Vereinbarung zwiſchen den
beiden Nationen geführt haben ſollte wird amtlich in Ab
rede geſtellt Englands Schwert würde auch zur Ver

ſtärkung des Landheeres ſehr leicht wiegen Das Mutter
land des Britiſchen Weltreiches bedarf

Einwohnern ſeiner 25,000 Offiziere und 545,000 Mannum in allen Teilen der Erde ine Macht aufrecht zu er
halten Jn Kriegszeiten iſt erſt recht kaum ein Mann auf
ſeinem alten Poſten je entbehrlich Da nun aber die
Regierung ſelbſt ihr ſtehendes Heer nur auf die Kriegs
ſtärke von 654,000 Mann zu bringen weiß ſo war wohl
der gedrohte Einbruch mit 100,000 Mann britiſcher Soldaten
in das deutſche Holſtein Legende

Aus dem Rate der europäiſchen Mächte ſind für die
Fragen der Weltpolitik zwei Nationen in fremden Erdteilen
nicht mehr auszuſchließen die Vereinigten Staaten
83,143,000 Einwohner in Amerika und Japan 47,975,000

Einwohner in Aſien Die Heeresverhältniſſe des letzteren
Landes haben im Jahre 1906 dadurch noch eine größere

den 27 Dezember

mit 43,221,000

Feſtigung erfahren daß das Friedensheer nach dem Muſter
der anderen Großmächte in Armeekorps Verbände deren 7

geſchloſſen iſt während vordem Diviſionen den höchſten
ſtrategiſchen Einheitsverband bildeten

Für die Zwecke der Vereinigten Staaten hat das kleine
ſtehende Heer von 60,000 Mann zweifellos ausgereicht denn
ſonſt hätte Präſident Rooſevelt ſicherlich keinen Anſtand
enommen von ſeinem verfaſſungsmäßigen Recht eine

Vermehrung bis zu 100,000 Mann eintreten zu laſſen Ge
brauch zu machen Zur geplanten Bereitſtellung von 150,000
Mann Reſerven iſt es 1906 wegen Offiziersmangels noch
nicht gekommen

Die gewaltigen Rüſtungen der Mächte zur Verteidigung
ihrer Landesgrenzen dürfen ſich indes keineswegs mehr auf
die Kräfte zu Lande beſchränken immer mehr tritt die un
abweisbare Notwendigkeit hervor die Seegrenzen unter den
ganz beſonderen Schutz einer ſtarken Meeresflotte zu ſtellen
Die Abſicht immer mehr die naturgemäß getrennten Land
und Seekräfte zu einem gemeinſamen Zuſammenwirken vor
zubereiten iſt auch im Jahre 1906 durch gemeinſame
Manöver von Heer und Flotte in Deutſchland Frankreich
OeſterreichUngarn und anderen Ländern zu Tage getretenDurchaus a Zuſammenwirken von See und Landungs
macht iſt die franzöſiſch ſpaniſche Expedition gegen Marokko
berechnet die ſich Ende 1306 in Gang geſetzt hat ſie wird
ſchwerlich ſo erfolglos verlaufen wie das lediglich maritime
deutſchengliſche Vorgehen gegen Venezuela 1902 Vor
allem für ihren Küſtenſchutz bedürfen die Völker der ge
waltigen Dreadnoughts wie ihnen die Seeſchlacht von
Tſuſchima mit furchtbarer Deutlichkeit bewieſen hat Ohne
volche Panzerkoloſſe nutzt das ganze Gewimmel von Ka
nonen Torpedo und Unterſeebooten Seeminen und
Küſtenbatterien nichts ſo vorzügliche Dienſte alle dieſe
Hilfskräfte beim großen Hauptkampfe wohl auch leiſten
können

Eine zweite von der erſten wohl zu unterſcheidende Auf
gabe der Flotte liegt im Schutze des Handels und der
Kolonien wozu aber auch gute Kreuzer ausreichen mögen

Ohne Kolonien kann ein in ein enges Mutterland ein
großes Volk nicht mehr lehen und gedeihen

uch das deutſche Volk kann es nicht mögen ſeine Ver
treter im Reichstage darüber denken wie ſie wollen Wenn
auch im letzten Jahre gerade keine Ueberfüllung an
h ja vielmehr ſogar ein Mangel an Arbeits

kräften fühlbar machte ſo kann jeder Rückſchlag in Handel
und Wandel ſolche Ueberfüllung zeitigen und in abſehbarer
Zeit muß die natürliche Volksvermehrung unter allen Um
ſtänden ſolche Ueberfüllung bringen Da war es denn wohl
an der e daß Deutſchland vor etwa 20 Jahren zugriff
als überhaupt noch etwas halbbrauchbares Kolonialgelände
zu haben war Daß man aber Kolonien die man wilden
Völkern entriſſen hat dieſen e auch mit bewaffneter
Hand verteidigen muß das iſt eine Tatſache die dem guten

eutſchen noch immer nicht recht einleuchten will zumal er
wohl noch nicht die Notwendigkeit eines ſelbſt unergiebigen
Kolonialbeſitzes recht eigentlich am eigenen Leibe ſpürte
Die ſchwere Sorge um ſeine Kolonien nimmt das deutſche
Volk in das Jahr 1907 hinüber

Doch nicht nur die Elemente Erde und Waſſer verſchmelzen
immer mehr zu einem gemeinſamen Kriegstheater auch in
der leichten Luft verſteht der gewappnete Krieger für ſeine
Heldentaten mehr und mehr feſten Fuß zu faſſen Es be
darf wohl keiner wiederholten Ausführung der Vorteile
welche ein lenkbares Luftſchiff für die Kriegsführung bietenwürde Der Löſung dieſes wo ſind zweifellos zwei

Männer Graf Zeppelin in Deutſchland und Lebaudy in
Frankreich im Jahre 1906 ein gutes Stück näher gekommen
daß der Feſſelballon bereits eine ſehr erhebliche Rolle im

Kriegsweſen ſpielte war nicht neu Auch als kein verächt
liches Kriegsmittel der Luft iſt deren Kraft zur Ueber

tragung von Telefunken ohne den leitenden Draht anzu
ſehen Außer für die friedliche Verwendung der drahtloſen
Telegraphie hat die bezügliche internationale Vereinbarung

ſſeh 1906 auch für die Förderung ihrer Kriegszwecke
mitgewirkt

Um noch einmal auf den feſten Erdboden zurückzukommen
ſoll noch erwähnt werden daß auch das Kriegsautomobil
in ſeinen verſchiedenſten Geſtaltungen vom leichten
Perſonenfahrzeug bis zum ſchwerſten Laſtfuhrwerk und
gepanzerten Kanonenwagen 1906 erhebliche Fortſchritte
gemacht und ſeine Kriegstüchtigkeit auf den Manöverfeldern
der verſchiedenen Länder tunlichſt dargetan hat

Aber mitten durch das düſtere Gewölk ernſter Kriegs
rüſtungen drang 1906 doch ein ſanfter Strahl des ewigen
Friedens Das uneigennützige Albion erklärte ſich bereit
den Reigen der Abrüſtung dadurch zu eröffnen daß es auf
die Einſtellung von 20,000 Mann verzichtete die es beim
beſten Willen nicht aufzutreiben wußte und daß es mit dem
Bau ſeiner Dreadnoughts langſamer vorging was ſeine
Uebermacht zur See wohl kaum beeinträchtigte Wer ſollte
wohl damit getäuſcht werden

Der ſchon für 1906 geplante zweite Haager Friedens
kongreß wird wohl nun das Jahr 1907 beglücken Wir
wollen ihm aufrichtig vollen Erfolg wünſchen Bekanntesch
ſteht ihm der Ritter des Nobelſchen Friedenspreiſes der
amerikaniſche Präſident Rooſevelt nahe Dem braven Oberſt
der rough riders iſt dieſe Auszeichnung wohl zu gönnen
Dieſer Friedensſtifter zwiſchen Rußland und Japan wird
ſicherlich gern auch in Zukunft für den Weltfrieden wirken

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichien

Die geſamte Kaiſerliche Familie mit den Damen und Herren
der Umgebungen wohnte am zweiten Feiertage der Vorſtellung
im Kal Schauſpielhouſe in Berlin bei Gegeben wurde Blumen
thals Luſtſpiel Das Glashaus Direktor Barnay geleitete den
Hof in die große Loge An der Brüſtung nahmen die Katſerin die
Kronprinzeſſin und die Prinzeſſinnen Eitel Friedrich Viktoria
Luiſe und Feodvra von Schleswig Holſtein Platz hinter den
Damen der Kaiſer mit ſeinen Söhnen

Die Verlobung des Großherzogs von Sachſen
Weimar mit einer Nichte der deutſchen Kaiſerin wird in
Weimarer Hofkreiſen als bevorſtehend angekündigt Es handelt
ſich anſcheinend um die zweite Tochter des Herzogs von
Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg

Der Kaiſer hat Stadtbaurat Ludwig Hoffmann den
Charakter als Geheimer Baurat verliehen und beſtimmt daß
dies Herrn Hoffmann zum Weihnachtsfeſte mitgeteilt werde
Eine frohe Botſchaft ans Deutſch Südweſtafrika

Bei den Verhandlungen über den Nachtragsetat für Südweſt
afrika im Reichstage wurde von Vertretern der Verbündeteu
Regiernugen und des Großen Generalſtabes die Verſicherung
abgegeben unſere dort noch kämpfenden Soldaten möglichſt ſchnell
im gleichen Tempo mit den Fortſchritten der kriegeriſchen
Operationen weiter zu vermindern und heimzuſenden Vom
Kriegsſchauplatz iſt am 25 Dezember folgende Meldung ein
getroffen

Der Stamm der Bondelzwarts hat ſich unter
worfen Johannes Chriſtian mit ſeinem nächſten Anhange hat
ſich dem Oberſtleutnant v Eſtorff in Heirachabis geſtellt Die
Zahl der Männer beträgt 120 der abgegebenen kleinkalibrigen
Gewehre 105 Zerſtreute Banden und Stammesangehörige die
aus britiſchem Gebiet zurückkehren ſind in die Unterwerfung
einbezogen Kein Bondelzwart darf Schußwaffen tragen Die
Unterworfenen ſollen bei Keetmanshoop und Kalkfontein
Lokationen erhalten und dort unter militäriſcher Auſſicht in
Lagern gehalten werden Die Durchführung der Unterwerfungs
beſtimmungen wird noch einige Zeit erfordern Auch ſtehen noch
einzelne Banden von anderen Stämmen wie Simon Copper und
Fielding im Felde

An den leitenden Stellen in Berlin ſo bemerkt dazu ein
offiziöſes Telegramm hegt man in Uebereinſtimmung mit dem
Oberkommando in Südweſtafrika die Zuverſicht daß nun
mehr der Krieg raſch zu Ende gehen wird und die
koloniſatoriſche Arbeit in den weiten von ihm
berührten Gebieten wieder beginnen kann Dieſe
günſtige Wendung beſtärkt zugleich in der Anſicht wie falſch die
Haltung der Mehrheitsparteien im verfloſſenen Reichstage war
Der mit der Wahrung des Budgetrechts der Volksvertretung moti
vierte Zentrumsantrag trotz jener Verſicherung der Verbündeten
Regierungen und des Kriegskommandos eine beſtimmte Zahl für
die im Felde ſtehenden Truppen im voraus geſetzlich vor
zuſchreiben erſcheint nun erſt recht als ungerechtfertigt und
nur aus dem unſachlichen Bedürfnis einer parlamentariſchen
Machtprobe erklärlich dem ſich die Regierung nicht fügen
durſte Der Feſtigkeit der Verbündeten Regierungen iſt es
nächſt der geſchickten Kriegsführung und dem tapferen Aus
harren unſerer Truppen zu danken daß der Süden des Schutz
gebietes gegen kleinmütige Bedenken uns erhalten worden iſt

Nach einem geſtern aus Keetmanshoop in Berlin ein
gegangenen Telegramm ſind am 25 Dezember in Heirachabis
weitere 35 Männer mit 19 kleinkalibrigen Gewehren eingetroffen

Das Papſtgeſcheuk
Nach der Heilbronner Neckar Ztg iſt der Wunſch bes

Papſtes von Deutſchland ein Geſchenk in Höhe von einet
halben Million Francs zu erhalten am 13 Januar 1893
in Karlsruhe von Kaiſer Wilhelm II dem Fürſten Chlodwig
Hohenlohe mitgetellt worden Fürſt Hodhenlode hatte vorher
wie die Neckar Ztg aus ſeinen Denkwürdigkeiten erfährt
in Wien den Nuntius Galimberti beſucht Jn den veröffent
lichten Aufzeichnungen wird unter dem 13 Januar 1898
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berichtet daß der Kaiſer mit dem Statthalter der tele



uliſch nach Karisenhe beruſen war die Lage beſprachTier nes enthält der vom Druck ausgeſchloſſene Teil der
Anfzeichnungen dieſes Tages die Mitteilungen über den Wunſch
des Papſtes im Zuſammenhang mit der per Fürſt

ohenlohe erſtalkete ſein Gutachten über den Wunſch desJede an wen iſt bisher nicht bekannt Er riet dem Papſte
vorerſt einen Edelſtein zu ſchicken Dieſer Edelſtein kam nachdem er in nicht ganz die Wochen als Pontifikalring hatte ge
faßt werden müſſen am 132 Februar in Verlin an Somit
hätten zwiſchen dem 13 W und der Beſtellung des Ringes
deſſen Brillant erſt ausgeſucht werden mußte ungefähr zehn
Tage gelegen

Ein neuer Bremserlaß des Miniſteriums Stndt
Der preußiſche Miniſter der geiſtlichen pp Angelegenheiten hatder i e zufolge ſoeben für die preußiſchen Lebrer

eminare die Venutzung aller neueren Lehrbücher verboten Diee Erlaß beigegebene Verſügung des Provinzialſchulkolleginms

erklärt mit dürren Worten 1 Die untouglichen alten Lehr
bücher genügen für den jetzigen Unterrichtsbetrieb 2 die in den
letzten Jahren veröffentlichten Lehrbücher erſcheinen nicht hin
reichend wertvoll

Die braunſchweigiſche Frage
Das braunſchweigiſche Staatsminiſterium erläßt in den amt

lichen Braunſchweigiſchen Anzeigen ein Dementi wegen einer
dieſer Tage von den Neneſten Nachrichten gebrachten Mit
teilung Die Neneſten Nachrichten hatten berichtet am 19
und 20 d M hätte in Braunſchweig in Anweſenheit des preu
ßiſchen Geſandten von Bülow und des broaunſchweigiſchen
Bevollmächtigten zum Bundesrat Geheimen Regierungsrates
Boden im Miniſterium eine Beratung des Regentſchaftsrates
über die jüngſte Antwort des Herzogs von Cumberland ſtatt
gefunden Das Reſultat dieſer Sitzung beſtehe in dem VBe
ſchlnß daß der Regentſchaſtsrat beabſichtige die braun
ſchweigiſche Thronfolgefrage dem Vundesrate vorlegen zu
laſſen Das Miniſterium läßt nun erklären daß der Königlich
preußiſche Geſandte nie einer Sitzung des Regentſchaftsrates
oder des Staatsminiſteriums auch nicht am 19 oder 20 d
beigewohnt habe Dies zu verſichern ſollte eigentlich nicht nötig
ſein Daß der preußiſche Geſandte der ſonſt in Oldenburg wohnt
in der gegenwärtigen politiſch bewegten Zeit öfter und länger
als ſonſt in Braunſchweig weile brächten deſſen Amtspflicdten
mit ſich Aus dieſem Grunde ſei er auch kürzlich in Braun
ſchweig geweſen Er verkehre aber dann nur mit den einzelnen
Mitgliedern des Miniſterinms beſonders aber mit dem Vor
ſitzenden desſelben zu deſſen Geſchäſtskreis die auswärtigen An
gelegenheiten gehörten

Der Wohlkampf
Fritz Kunert

Das Volklsblatt iſt in großer Aufregung wegen der BVe
merkungen der Sagle zZeitung über den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Natürlich Gerade jetzt iſt es der ſozialdemo
kratiſchen Partei äußerſt nnangenehm an die klatſchenden Ohr
feigen erinnert zu werden die ſich das Volksblatt und Herr
Kunert vor gar nicht langer Zeit gegenſeitig verabſolgt haben
Wenn wir jetzt auf dieſe erbärmlichen Zänkereien in denen die
Perſon des Herrn Kunert die politiſche Rolle geipielt hat die wir
bereits bezeichneten näher eingehen ſo geſchieht das deshalb um
über die politiſchen Grundſätze und die politiſche Praxis des
Herrn Kunert möglichſte Klarheit zu verbreiten Die Perſon des
Herrn Kunert intereſſiert dabei nur inſofern als der Herr
Politiker iſt im übrigen iſt ſeine Perſon völlig gleichgültig und
ſcheidet für uns ans der Debatte aus Von ſeiner Qualifikation
als Fomilienmann Privatmann oder Geſchäftsperſon iſt hier
nicht die Rede geweſen

Kunert ſteht auf dem äußerſten linken Flügel der
Sozialdem okratie Er teilt die radikalen Anſchauungen des
Herrn Mehring er billigt die revolntionäre Politik der Roſa
Luxemburg Er hat die Giſtmiſchereien der Leipziger Volls
zeitung gegen den Vorwärts nicht nur prinzipiell ſondern
auch in allen Einzelheiten gutgeheißen und verteidigt Dabei
leitete ihn weiter der beſondere Wunſch den Vorwärts das
Zentralorgan der ſozialdemokratiſchen Partel an dem er ſelbſt
als Angeſtellter tä tig war zum Berliner Lokalorgan umzuwandeln
ihm den Charakter als Zentralorgan der Partei abzuſprechen
und es zu kommunaiiſieren d h zum Lokalorgan der
Verliner Genoſſen zu machen

Weshalb aber trat er für die Lokaliſiernng des Vorwärts
ein Fritz Kunert ſteht auf dem Boden der Berliner Lokal
organiſation Er hat bei der Rivelität der Lokaliſten gegen die
Zentraliſten ſich nur von ſeinem engen Berliner Horizont aus
leiten laſſen Für die Berliner Lokoliſten alles für die Zen
traliſten der Provinz nichts Als Vorkämpfer der Berliner
Lokaltſten ſteht er auch den Anarchoſozigliſten nicht ſern Auf
dieſe Angaben der Sanlezeitung iſt ja das Volksblatt mit
keinein Wort eingegangen Glaubt das Blott den Arbeitern in der
Provinz die extreme polit ſche Berliner Richtung Knnerts verbergen
zu können Welches Jntereſſe kann die Halleſche Arbeiterſchaft
daran haben einen Berliner Lokäliſten der für die Arbeiter in
der Provinz ſeine Hände noch nicht geregt bat immer wieder
auf den Schild zu erheben wodurch bloß die Stellung der Ber
liner Lokaliſten geſtärkt und die der Provinzvertrelung ge
ſchwächt wird 2

Die Frage der Soaagaleztg was Herr Knnert denn eigentlich
für die Halle Bürgerſchaft im Reichstage geleiſtet hat hat das
Volksblatt ebenfalls nicht beantwortet Knnert hat nämlich wie
wir wiederholen nicht das Gerinaſte geleiſtet was der Holleſchen
Arbeiterſchaft irgend wie von Nutzen wäre Herr Knnert iſt
nun ſeit 13 Jahren ſchon im Reichstage Zeit alſo hätte er ge
babt Mit ſolchen Phraſen daß er ein wackerer Vertreter der
Arbeiterſache ein erprobter Parlamentarier ſei bezw geweſen
fei kommt das Vollsblalt nicht über die Tatſache hinweg
daß in den 13 Jahren in denen Herr Knunert im Reichstage die

7todt Halle und den Saalkreis vertritt von Herrn Kunert nichts
aber auch abſolut nichts Poſitibes geleinet worden iſt Nur um
ſich Ordunngsrufe zuzuziehen darum kann die Halleſche Wähler
ſchaft doch keinen Vertreter in den Reichstag wählen ſo un
glaublich beſcheiden kann die Arbeiterſchaft doch nicht ſein Aber
vielleicht verbieket dem Herrn Kunert ſeine ſo zialdemokratiſche
Wirtſchafts oder Weltanſchaunng für die Jntereſſen der

Arbeiter etwas Poſitives zu leiſtet Nun dann iſt eben dieſe
Welt und Wirtichaftsanſchanung jchlecht dann iſt das eben ein Be
weis daß mit einer ſolchen ſozialdemokratiſchen Welt und
Wirtſchaſtsanffaſſung Beſſerungen nicht erreicht werden können

Das Volksblatt behanptet Fritz Kunert ſei an dem Vor
wärts Konflikt überhaupt unbeteillgt Nun Kunert ſelbſt ſant
Zas Gegenteil in ſeiner Erklärung in Nr 266 des Volksblatts
vom vorigen Jahre Nach dem Hinauswurf der edlen Sechs
wurde Herrn Kunert in der P eſſe der Vorwurf gemacht er
habe gegenüber dem Vorwärts Konflikt die Vorſicht als den
beſſeren Teil der Tapferkeit zur Anwendung gebracht Knunert
ſelbſt trat dieſer Auffaſſung enkgegen indem er dartat daß er
von Anfang an im Vorwärts Konflikt die Partei der Mehring
Stadthagen und Roſa Luxenburg gegen ſeine eigene Chefredaktion
ergriffen gehabt hat Selne von Anſang an intrigſerende und
konſpirierende Politik gegen die allernächſten Kompfaenoſſen auf
ſeiner eigenen Redaktion hat er ar in den Wahlkreis Halle
hineingetragen indem er die Wahl
den Saalkreis am 27 Auguſt 1905 gegen den Vorwärts als
Zentralotgan für die ſozſaldemokratiſche Partei mobil machte
und für deſſen Kommnnaliſierung bezw Lokaliſiernng ein

reiskonferenz ſür P und S

Konflikt unbeteiligt geweſen ſei Er hat den Konflikt direkt m
veranlaßt Er hat mitgewühlt und mitgehetzt gegen die eigenen
Mitarbeiter Er hat ſich im Vorwärts Konſlikl zum Verteidiger
einer Kampfführnung mit giftigen Waffen gemacht

Es iſt eine dreiſte Lüge des Volksblattes es ſo darzuſtellen
als ob das Syſtem der Militär und Flottenpolitik der Kolonlal
politik Grenzſperren Zölle auf Lebensmittel und indirekten
Steunern allein von der Sozialdemokratie bekämpft worden ſei
oder bekämpft werde als ob die Sozialdemokratie eine geſunde
Sozialpolitik eine Politik des Friedens allein anſtrebe die
freiſinnige Volkspartei hat viel früher und mit aller Ent
ſchiedenheit die Auswüchſe des Militarismus die über
mäßige Flottenpolitik die uferloſe Weltpolitik den Beginn
und die Fehler der Kolonialpolitik die Grenzſperren und
Fleiſchvertenerungspolitik die Politik der Zollerhebung auf
notwendige Lebensmittel uſw die Politik der indirekten
Stenererhebung bekämpft und jede Partei im Reichstage
fordert eine geſunde Sozialpolitik und eine ſtarke Friedens
politik Was die Sozialdemokraten vom Schlage Fritz Kunerts
des radikalen Proletarkals erſtreben iſt einzig und allein eine
Politik durch welche die Maſſen zu Proletariern herabgedrückt
werden und willige Werkzenge in der Hand ehrgeiziger
politiſcher Agitatoren bleiben Der vollſtändige geiſtige und
moraliſche Bankrott der Sozialdemokratie iſt durch die Partei
tage von Dresden Jena und Mannheim ebenſo gänzlich erwieſen
wie durch die Unzahl von Skandalen mit denen die Sozial
demokratie die politiſche Atmoſphäre vergiſtet hat Dadurch
ferner daß die Sozialdemokratie im Reichstage abſolut nichts
geleiſtet hat hat ſie als politiſche Partei ihren Bankrott erklärt
Wenn einmal der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand wirklich
Gelegenheit hat Ernſt mit den ſozialdemokratiſchen Prinzipien
zu machen ſo bei der Behandlung der Edlen Sechs dann wirft
er alle gewerkſchaftlichen und ſozialdemokratiſchen Grundſätze
über den Haufen um nichts anderes als den nackten Herrn im
Hauſe Standpunkt hervorzukehren BVe zeichnenderweiſe iſt auch
dieſer Herr im Hauſe Standpunkt gegenüber der Edlen Sechs
von Fritz Kunert mit Rachdruck gutgeheißen worden So ſehen
die Kamp fprinzipien und Kampfmethoden derjenigen aus die vom
Volksblatt als Proletarier Arbeiter unter Arbeitern
Kampfagenoſſen für die Jntereſſen der Arbeiterklaſſe bezeichnet

werden Der politiſchen Heuchelei muß endlich einmal die Maske
vom Geſichte heruntergeriffen werden

Die Umarmnng

Von unterrichteter Seite wird dem Hann Cour zufolge
geſchrieben Unter der Ueberſchriſt Die Umarmung wird in der
Deutſchen Tagesztg die zentrumsfeindliche Wendung des

Fürſten Bülow anf die angebliche Tatſache zurückgeführt daß der
Kaiſer beim italieniſchen Botſchafter Grafen Lanza den ſtell
verkretenden Kolonlaldirektor Dernburg kurz nach deſſen Any
griff auf das Zentrum umarmt und geküßt habe Dieſe Dar
ſtellung iſt ſchon deswegen unzutreffend weil der Beſuch des
Kaiſers bei dem bisherigen Vertreter Jtaliens erſt nach der Anf
löſung des Reichstages ſtattgefunden hat

Dernburg als Agitator
Angeſichts des großen Jntereſſes das an den Verhältniſſen

unſerer Kolonien und an unſerer Kolonialpolitik beſteht wird
der ſtellvertretende Direktor der Kolonkalabteilung des Aus
wärtigen Amtes Herr Wirklicher Geheimer Rat Dernburg in
einer Verſammlung die der Deutſche Handelstag auf Freitag
den 11 Jannar 1907 abends 8 Uhr nach Berlin bernſt über
den heutigen Stand der deutſchen kolonialen Entwickelung
ſprechen

Tie rheiniſche Zentrumspartei
bezeichnet dem B zufolge in einem ſoeben erſchienenen
Wahlaufruf als Zweck der Reichstagsanflöſung die Stärkung des
perſönlichen Regiments Einführung neuer Steuern Beſeitigung
des allgemeinen Wahlrechts und Vorbereitung eines neuen Kultur
kampfes nach frauzöſiſchem Muſter Sie erklärt daß ſie durch
die Reichstagsauflöſung völlig überraſcht wurde

Ein Aufruf an die deutſche Studentenſchaft
Der Studentenverband der Univerſität Kiel hat an die

deutſche Studentenſchaft einen Aufruf erlaſſen der ſich mit den
bevorſtehenden Reichstagswahlen beſchäftigt Jn dem Aufruf
heißt es u a

Dreierlei müßt Jhr tun deutſche Studenten Jhr geht jetzt
in Eure Ferien dort werbe ein jeder in ſeinem Kreiſe ſo gut
er kann für die deutſche Sache Aus den Ferien zurückgekehrt
kommt zuſammen auf allen deutſchen Hochſchulen und Akademien
und laßt von Euren Verſammlungen den Ruf in die deutſchen
Lande dringen Deutſche Männer vergeht über allem Hoder
die nationale Seite des Kampfes nicht Denkt daran daß es
neben materiellen geiſtige Güter gibt ſie gilt es zu bewahren
vor dem Anſturm von Zentrum und Sozialdemokratie Aber
biermit deutſche Studentenſchaft kann deine Aufgabe nicht
erfüllt ſein Stellt Euch in den Dienſt der nationalen Parteien
am Wahlkage und vorher bei aller Kleinarbeit die man Euch
zuweiſen wird und die beſſer und wirkungsvoller geleiſtet
wird von Euch als von bezahlten Kräften die nur mit halbem
Herzen bei der Arbeit ſind

Von allen nationalen Verbänden auf deutſchen Hochſchulen
und Akademien erwarten wir daß ſie ſich mit allen Kräften
der großen Sache widmen werden Wenn ſo alle Kräfte ſich
regen konn das große Werk nicht ſcheitern Dieſer Aufgabe
dich auzunehmen iſt deutſche Studentenſchaft deine heilige
Pflicht

Ein offener Brief an Bebel

Das Organ der ungariſchen Proteſtanten Magyar Szo ver
öffentlicht der Frlf Ztg zufolge in ſeiner Weihnachtsunummer
an erſter Stelle einen offenen Brief in deutſcher Sprache an
Bebel in welchem dieſer aufgefordert wird zur Nieder
brechung des deutſchen klerikalen Zentrums ſich mit
Kaiſer Wilhelm zu vereinen Die Taktik der Krieg
führung ſei erſt mit einem Gegner fertig zu werden Der ge
fährlichſte ſei der Sklavenhalter der Seelen die katholiſche Kirche
Bebel wöge die Gegenſätze ausſchalten und zur Entſcheidung der
einzig aroßen Weltfrage der Befreiung der Menſchheit von der
ſeeliſchen Unterdrückung ſchreiten

An Herrn Bebels Adreſſe
Der Tongrubenbeſitzer Robert Albrecht in Bunzlau der 1902

bis 1903 Pflanzungsleiler der weſtafrikaniſchen Pflanzungs
geſellſchaft Viktorig war ſtellt wie er ſchreibt zwecks Begegnung
unwahrer Beſchuldigungen und Verleumdungen des Abg Bebel
und Geuoſſen gegen Angehörige der Schutztruppe im Gouverne
ment Kamernn in einer Zuſchrift an die Nordd Allg Zig
für den Bedarfsfall dem betreffenden Manne ſeine Perſon als
unbefangenen Zeugen zur Verfügung

Erzbergers Wahlbroſchüre
Wie die Germania mitteilt iſt die von Herrn Erzberger

verfaßte Wahlbroſchüre nun erſchienen Bekanntlich ſoll ſie
eine neue Kolontalbilanz aufmachen

e

Nachdem Herr Hoſang Sommersdorf eine Wiederwahl im
Wahlkreiſe Nenhaldensleben Wolmirſtedt abgelehnt hat
wurde Gutsbeſitzer A Fehlhauer Nonnenhohe zum national
liberalen bezw Kandidaten der vereinigten bürgerlichen Parteien
proklamſert Jn Sangerhauſen wurde Landwirt

cherre en in Leubingen wieder als Kandldat der

aufgeſtellt Für die Freitſinnigen kandidiert Lehrer Otto
m onfervativen und Nationalliberalen
Pautſche Berlin Jn Rudolſtadt wurde ſeitens dertrat Es ift alſo eine dreiſte Lüge des Volkéblatis es nun ſo Natſono liberalen und Vündler Kommerzienrat Müller als

darzuſtellen als ob Fritz Kunert an dem ganzen Vorwärts Kandidat aufgeſtellt Jm Reichstage i Deſſferbſt iſt ſeitens der ſozialdemokratiſchen Partei unandidat Landtagsabgeordneter Kaeppler n liert
wieder aufgeſtellt worden Jn Koburg bat der natio
liberale Dr Patzig die nationalliberale Kandidatur defial
abgelehnt und zwar ans geſchäſtlichen und familiären Gr ritiv
Die letzte Vertrauensmänner Verſammlung eriteft den
gebnislos Jn Braunſchweig lehnte Kommerzienret
Hauswaldt die ihm angebotene Kompromißkanwegen der von den Welfen geſtellten aſnr
Jn Berlin 1 iſt von den Bodenreformern Adolf Damaſchke
als nationaler Kandidat aufgeſtellt worden gegen den bis
berigen Vertreter Kämpf von der freiſinnigen Voikspartel T
Dem Taga zufolge wird der Stagotsminiſter v Podbielsti
von den Konſervativen als Reichstagskandidat für die Oſtprieg
nitz aufgeſtellt Der bisherige Vertreter dieſes Wahlkreiſes
v Dallwitz iſt vor kurzem geſtorben er wurde 1903 mit 7741
gegen 1873 freiſinnige und 1835 ſozialdemokratiſche Stimmen
gewählt Der Kreis war vorübergehend im Beſitz der National
lberalen und Freiſinnigen ſeit 1893 aber ſtändig durch einen
Konſervativen vertreten Jn Halberſtadt wählen dieSozialdemokraten den Malermeiſter Bartſch Wittenberg
Jm Wahlkreis Weſt Priegnitz iſt als Kandidat der Frei
ſinnigen Volkspartei Gewerkvereinsſekretär Elbel zurzeſt in
Spremberg aufgeſtellt worden Jm Wahlkreiſe Elmsborn
Pinneberg iſt Stadtrat Carſtens in Elmsborn als
Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei aufgeſtellt worden der
quch von den anderen bürgerlichen Parteien unkerſtützt werden
wird Jm Landkreis Wiesbaden Obertaunnus iſt
als Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei Sanitätsrat
Dr Haupt in Soden aufgeſtellt worden der die Unterſtützung
der Nationalliberalen erhalten wird Jm Ober und
Unterlahnkreis unterſtützt die Freiſinnige Volkspartei den
nationalliberalen Kandidaten Buchſieb der zuletzt den Wahl
kreis vertreten hat Jm Wahlkreis Erlangen Fürt h iſt
als Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei Gemeindebevoll
mächtigter Manz aus Bamberg aufgeſtellt worden

Hochſchulwefen

Man meldet der Frkf Ztg aus Verlin Die Verfaſſungen
der techniſchen Hochſchunlen zu Berlin Hannover und
Aachen ſind auf köntgliche Verordunng nen geregelt worden
Die Lehrer der techniſchen Hochſchulen werden ſich ſortan in
fünf Klaſſen teilen nämlich in etatsmäßige Profeſſoren Honorar
profeſſoren Dozenten Privatdozenten und Rektoren Die
Honorarprofeſſoren werden von dem Kultusminiſter mit könig
licher Genehmigung ernannt

Kommunales

Oberbürgermeiſter Becker in Köln beabſichtigt zum
1 April 1907 von ſeinem Poſten zurückzutreten Becker iſt
72 Jahre alt

Heer und Flotte
Geſtern vormittag iſt in Cuxhaven der Poſtdampfer

Gertrud Woermann mit 20 Offizieren und höheren Militär
beamkten ſowie 480 Unteroffizieren und Mannſchaften an
Bord von Dentſch Südweſtafrika kommend eingetroffen Für

Heimgekehrten fand eine Weihnachtsſeier mit Beſcherung
tatt

Kolonignles

Daß der Schutztruppenmajor Fiſcher der in den
Fall Tippelskirch verwickelt war vierzehn Tage Stuben
arreſt erhalten hat beſtätigt die Köln 33tg halbamtlich
Man werde anzunehmen haben daß dieſe Disz plinarſtrafe ſich
auf die Vorſchriften gegen das Schuldenmachen der Offiziere
ſtützt Ueber das ehrengerichtliche Verfahren gegen Fiſcher das
noch nicht zu Ende geführt iſt wird nach den hierfür maß
gebenden militäriſchen Vorſchriften Stillſchweigen beobachtet
Die gegen Fiſcher erkannte bohe Disziplinarſtrafe läßt aber
kaum darauf ſchließen daß von einer ehrengerichtlichen Strafe
abgeſehen wird

e

Auskand
Eine ungariſche Anleihe

Der ungariſche Miniſterpräſident Wekerle kündigte die Emiſſion
einer ungariſchen Anleihe an Ferner eiklärte er entweder
gelinge es die Vereinbarungen mit Oeſterreich über den Aus
gleich im Jannar zum Abſchluß zu bringen oder es werden
wenn der Verſuch mißlingt die Modalitäten des Nebeneinander

e auf der Grundlage der Gegenſeitigkeit bis 1915 feſtgeſtellt
werden

Die Matroſendisziplin in Portsmonth
Wie den engliſchen Blättern aus Portsmouth gemeldet wird

wurde dort ein Matroſe zu 42 Tagen Arreſt verurteilt weil er
laut gelacht hatte als der neue Kommandenr in der letzten
Nacht die Mawineboracken revidierte Ein anderer Mann der
in der Unterſuchung als Zeuge vernommen worden war wurde
wegen wahrheitswidriger Ausſage zu vierzehn Tagen Arreſt
verurtellt Der Kommandeur hat den in den Barocken liegenden
Mannſchaften bekanntgegeben daß er und der Kommodore zur
Aufrechterhaltung der Disziplin mit außerordentlichen Macht
befugniſſen ansgerüſtet worden ſeien Alle Waffen ſind unter
Verſchluß genommen worden hundert Mann Marineinfanterie
werden für jede Eventnalität bereit gehalten

Dentſchſpaniſche Handelspolitif
Jn Madrid iſt am Montag die Verlängerung des kommerzliellen

modus vivendi zwiſchen Deutſchland und Spanien unterzeichnet
worden Die Verlängerung läuft bis zum 30 Juni 1907 Dem
Heraldo zufolge ſoll im künftigen Jahre eine Kommnſion er
nannt werden die beauftragt wird in Berlin die Verhandlungen
über ein endgültiges Handelsabkommen fortzuſetzen Durch die
Verlängerung des Handelsabkommens bis zum 30 Juni 1907
iſt bis zu dieſem Zeitpunkt für die Wareneinfuhr im Verkehr
beider Länder die Meiſtbegünſtigung gewährleiſtet

Jm Anagrchiſtenviertel in Barcelong
Auf der Rambla de Flores in Barcelona explodierte geſtern

eine Bombe durch die eine Perſon verwundet wurde Es
wurden drei Verhaftungen vorgenommen

Die ruſſiſchen Wirren
Der Mörder des Grafen Jgnatiew

iſt ein Schüler einer von einem gewiſſen Fidler geleiteten Schule
in Moskau Fidler war einer der Leiter des Moskauer Auf
ſtandes im vorigen Jahre

J Nebogatowwprozeß
wurde am Montag abend das Urteil gefällt Admiral Neb o
g,at o w und die Kommandenre von drei Panzerſchiffen mit
Ansnahme desjenigen des Orel wurden zum Tode verurkteilt
Angeſichts mildernder Umſtände und des langjährigen tadelloſen
Dienſtes beſchloß das Gericht jedoch den Kaiſer zu erſuchen
die Todesſtrafe für alle vier Verurtellte in eine zehnjährige
Feſtungshaft umzuwandeln Vler Offiziere wurden zuFeſinngsbaft von zwei bis vier Monaten verurteilt die übrigen
wurden freigeſprochen

Ank dem Bahnhofe Charkow ließ am Mittwoch abend ein
mit einem Zuge angekommener Reiſender eine Bombe fallen
die explodierte Dadurch wurden zwei Reiſende getötet und
viele verwundet Das Publikum unter ihnen auch bie Leichtver
wundeten floh vom Schrecken ergriffen nach der Stadt Der
Bahnhof i von Militär umſtellt worden

der
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kutsk wurde das aus 18 Mitgliedern brer ſozialrevolutionären Partei verhaſtet eſtehende

Die Marokko Frage
Der marokkaniſche Kriegsminiſter Gebbas iſt mit einem Teil

crifiſchen Heeres in Bubanag einer Vorſtadt vonF eingetroffen Der andere Teil des Heeres iſt in dem
an Sonntag von ihm bezogenen Lager geblieben und wird dort
weitere Befehle abwarten Die Truppen des Kriegsminiſters

d viel zahlreicher und beſſer ausgerüſtet als es im allgemeinen
je ſcheriſiſchen Truppen ſonſt ſind Gebbas hat in ElKſarel
bir eine Garniſon von 2000 und in Aln Dalig 1000 Manneuer ſich zurückgelaſſen Die ſcherifiſche Regierung wird lhm

noch etwa 1000 Mann nachſenden können Die Expedition des
Eriegsminiſters iſt die größte militäriſche Aktion die die
ſcherifiſche Regierung ſeit mehreren Jahren unternommen bat

Der ſpaniſche Kriegsminiſter hat ſich am Montag damit be
ſchäftigt im Hinblick auf möglicherweiſe in Marokko eintretende
Verwicklungen Vorbereitungen zu treffen um die Garniſonen
in Ceuta und WMelilla zu verſtärken

Der ſpaniſche Kreuzer Emperodor Carlos ging von
Tanger nach Spanien in See Er geht in Reparatur und
wird ſofort zurückkehren Die letzten Meldungen aus Zinat
ſtellen die Lage als wenig ſicher hin Raiſulis Anhängerſchaft
hat pft Sonntag zahlreiche Zuläufer die von ihm bewaffnet
werden

Annexion Aegyptens
Zwiſchen der engliſchen Regierung und dem Khedive haben

Mißhelligkeiten ergeben denen zufolge die Stellung des
Khedive als ſtark erſchütlert gilt Es heißt daß die Annexion
Aegyptens durch Eugland nur noch eine Frage der Zeit ſel

Die Holländer im SundaArchipel
Nach amtlicher Meldung aus dem Haag griffen die hollän

diſchen Regierungstruppen die Zufluchtshätte des Rajah
von Goa in Watan Jldenreng an Der Sohn des Rojah ſowie
18 alle Anhänger wurden getötet und der Bruder des Rajah
verhaſtet

Raſſenkämpfe in den Vereinigten Staaten
Laut Telegramm aus Memphis Tenneſſee kam es in der

Grafſſchaft Kempſer im Staate Miſſiſſippi zu einem Kampf
zwiſchen Weißen und Negern bei dem ſünfzehn Perſonen zumeiſt
Neger getötet wurden

Der enbaniſche Aufſtand
Dem amerikaniſchen Kriegsſekretär Taft ſind von dem

proviſoriſchen Gonvernenr von Cuba Magoon Nach
richten zugegangen nach denen in verſchiedenen Teilen von
Cuba die Lage mehr oder weniger benn ruhigend iſt und
von zügelloſen Banden Plündernngen begangen werden Auf
Erſuchen Magoons bat General Bell eine beträchtliche Ver
ſtärkung der amerikaniſchen Garniſon auf Cuba angeordnet
Zum erſtenmal ſeit der Beſetzung Cubas durch die Amerikaner
ſind die amerikaniſchen Truppen genötigt die Unterdrückung der
Unruhen zu übernehmen anſtatt dieſe Aufgabe der eubaniſchen
Landmiliz zu überlaſſen Es wird dies in einigen Kreiſen als
Anzeichen dafür angeſehen daß die cubaniſchen Zivilbehörden
di imſtande ſind den Frieden auf der Jnſel aufrecht zu er

alten

Provinzialnachrichten
Heringen 27 Dez Großfener Am Sonntag früh

brach bei 14 Grad Kälte in dem erſt vor kurzer Zeit mit enormen
Koſten fertig geſtellten aroßen Samenſpeicher der Firma Schreiber
u Sohn Feuer aus Der Speicher dient als Aufbewahrungsort
der von der Firma gezogenen Rübenſamenkerne und das Lager
das gleichzeitig als Zentrale der vereinigten Schreiberſchen Güter
dient repräſentiert einen enormen Wert Es war im Hinblick
auf das bevorſtehende Feſt am Abend vorher länger als gewöhn
lich gearbeitet und 1000 Zentner waren zum Verſand fertig ge
macht worden Jn dieſem Teile brach das Feuer aus und griff
mit raſender Schnelligkeit um ſich Die Rübenkerne enthaiten
Oel und bilden ſomit ein ganz beſonders gefährliches Material
Beim Verbrennen gelangten die Kerne zur Exploſion und es
zörte ſich teilweiſe an als würden Gewehrſalven abgeſchoſſen
Das Feuer konnte dank dem kräſtigen Eingeifen der Wehren
zuf ſeinen Herd d h auf den inneren Teil des Speichers be
ſchräukt werden trotzdem die Waſſerverhältniſſe primitiv und
die Gewalt des Feuers unheimlich war Das Feuer entwickelte
z B eine ſolche Kraft daß die eiſernen Sicherheitstüren inſolge
der Hitze teilweiſe geſprengt wurden Ueber die Art der Ent
ſtehung iſt etwas ſicheres noch nich feſtgeſtellt worden
Der Betrieb der Anlagen wird mit Elektrizität beſorgt ſo daß
Kurzſchluß nicht ausgeſchloſſen iſt Der angerichtete Schaden
der durch Verſicherung gedeckt iſt iſt ziffernmäßig noch nicht
feſtaeſtellt doch wird er nach der Nordh Zeg auf mindeſtens
800,000 M geſchätzt da ungefähr 10,000 Zentner Rübenkerne
verbrannt ſind Der eine Flügel des Gebändes iſt total aus
gebrannt der andere durch eine Brandmanuer geſchützte Flügel
dagegen gerettet Bemerkt ſei noch daß die beide Flügel ver
bindenden Eiſentüren die nachts natürlich ſowieſo geſchloſſen
werden bei großer die normale Temperatur überſchreitender
Wärme ſich von felbſt ſchließen

Weißenfels 27 Dez Die Firma Oskar Dietrich,
Papierfabrik hier überwies der Unterſtützungskaſſe ihrer Arbeiter
deren ſie über 400 beſchäftigt 10,000 M und bewilligte den
Arbeitern die längere Zeit in der Fabrik beſchäftigt ſind einen
iährlichen Erholungsurlaub

Bitterfeld 27 Dez Von einem Eiſenbabnzuge
ließ ſich in Holzweißig die 18jährige Tochter des Gutsbeſitzers
Jentzſch überfahren das junge Mädchen wurde hierbei ſo ſchwer
verletzt daß nur wenig Ausſicht auf Erhaltung des Lebens vor
handen iſt Mit dem nächſten Zuge wurde die Bedauernswerte
der Halleſchen Klinik zugeſührt Ueber den Grund des Selbſt
mordverſuches iſt nichts bekannt

Dommitzſch 27 Dez Die Stadtverordneten be
ſchloſſen hier eine Gasanſtalt zu errichten Der Bau wird
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Der alljährtich nur einmal stattfindende grosse

Räumungs Ausverkauf

vorg nchtlich von der Stadt ſelber ausgeführt als Vauplatz iſt
ſtädliſches Terrgin in der Nähe der Tonröhrenfabrik und des
Turnplatzes ins Auge gefaßt

Annaburg 27 Dez Brand im Armenbaufe Jn
der Nacht vom 21 zum 22 geriet hier im Armenhauſe in der
Wohnung der verw Armenhäuslerin Max die Dielung in der
Nähe des Ofens wahrſcheinlich infolge einer Exploſion in Brand
der an der Stelle die Decke vollſtändig zerſtörte Die Witwe
Marx wurde erſtickt aufgefunden Das Feuer wurde noch recht
zeitig entdeckt ehe es größeren Umfang annehmen konnte

Eilenburg 27 Dez Weihnachtsgaben Die Zellu
loſefabrik ließ allen in der Fabrik über ein Jahr beſchäſtigten
Arbeitern Männern wie Fräuen einen vollen Wochenarbeits
lohn als Weihnachtsfeſtgabe ansbezahlen Die Beamten erhielten
gleichfalls eine anſehnliche Weihnachtsgratifikation

a Vom Brocken 24 Dez Wetterbericht Eine ſolche
lange Periode von heiteren ruhigen Tagen wie ſeit dem 20
gehört auf dem Brocken zu den größten Seltenbeiten Das
prächtige klare Froſtwetter hielt auch heute an Tagsüber faſt
wolkenloſer Himmel bei 2 bis 8 Grad Kälte und friſchen ſüdöſt
lichen und ſüdlichen Winden unten in der Ebene faſt ſtets eine
hohe Dunſtwand auf welche die auf und untergehende Sonne
die Schatten der Bergſpitzen zeichnete Das prachtvolle Froſt
wetter dürfte bald zu Ende ſein das Barometer fällt langſam
weiter der Wind hat Neigung nach Nordweſten zu drehen und
Schneefälle dürften wieder eintreten Am Sonntag wurde der
Brocken von etwa 30 Tonuriſten beſucht Schneeſchuhlänfer wie
auch Fußgänger Nachdrnuck auch auszugsweiſe verboten

Seeſen a Harz 27 Dez Dr Philippſon F Jnfolge
eines Schlaganfalls ſtarb hier Profeſſor Dr Emil Philippſon
Direktor der Jacobsſchule

Mütlhauſen 27 Dez Untreue Die Witwe Heiner
eine ſtadtbekannte Perfſönlichkeit die ſeit ungefähr 30 Jahren
Botin und Kaſſiererin der größten und angeſehenſten Vereine
bier iſt hat ſich der Unterſchlagung in größtem Umfange ſchuldig
gemacht Wie ſich jetzt bei einer Nachprüfung herausgeſtellt
hat fehlen dem Allgemeinen Muſikverein allein über 1000 Mk
die veruntreut worden ſind Auch dem Bildungsverein dem
Gewerbeverein Turnverein nſw fehlen ziemlich erhebliche Be
träge Jm Muſikverein iſt unmittelbar auf die Entdeckung die
Kriſe geſolgt Der Leiter Königlicher Muſikdirektor Möller hat
ſein Amt niedergelegt und ebenſo der erſte und zweite Vorſitzende
Archidiakonus Jber und Lehrer Weiſenborn

Langenſalza 27 Dez Brand des Schützenhanſes
Bruſtſeuche Am Montag früh brannte das Schützenhaus
bis auf die Grundmauern nieder Auch die ſehr wertvolle
Bibliothek des Gewerbevereins iſt vollſtändig vernichtet Das
Feuer kam auf dem Dachboden jedenfalls infolge Defekts der
Heizungsanlage aus Die Bruſtſeuche unter den Pferden der
hieſigen Jäger greiſt weiter um ſich Man befürchtet die
Jnfektion der Privatſtälle Zurzeit ſind 68 Pferde von der
Kranheit befallen und fünf bereits verendet

Meunſelwitz 27 Dez Die neue Grube Phönix bei
Mumsdorf iſt im Bau ſo weit fertig daß Anfang Februar 1907
der Betrieb eröffnet werden kann Die Anlage iſt im neueſten
Stil erbant und wird eine der leiſtungsfähigſten im ganzen
Revier werden Die Kohle wird man aus dem Tageban
aheketen wo zwei Dampfbagger das Deckgebirge abgehoben
aben

sk Leipzzig 26 Dez Einen ſchaurigen Fund machten
heute morgen Bahnarbeiter auf der Thüringer Bahnſtrecke
zwiſchen Leutſch und Leipzig Zwiſchen den Schienen fanden
ſie den Leichnam eines gutgekleideten jungen Mannes dem der
Kopf vollſtändig vom Rumpfe getrennt war Der Tote wurde
als der aus Oberhorka bei Görlitz ſtammende Landwirtſchaſts
ſchüler Auguſt Hermann Proske rekognosziert der hier in
Leipzig in der Verlinerſtraße wohnte

X Oſchatz 26 Dez Eine Schenkung von 20,000 M
überwies der Ehrenbürger der Stadt Oſchatz Oekonomlierat
Gadegaſt der Stadi Hiervon ſollen 15,000 M zur Stiftung
eines Freibettes im Städtiſchen Krankenhauſe und 5000 M zur

n eines großen Durchleuchtungsapparates verwendet
werden

Plauen 27 Dez Das beleidigende Wort Wie
der Voigtl Anz mitteilt ſchickte nach einer lebhaften Aus
ſprache in einer vertraulichen Sitzung des nationalliberalen
Vereins der Rechtsanwalt Dr Petzoldt einen Kartellträger dem
politiſchen Redakteur der liberalen Neuen Voigtländiſchen Ztg
Dr A Günther ins Haus um ihn anf Piſtolen fordern zu
laſſen Dr Günther ſoll gegen Dr Petzoldt gerichtet das Wort
Gebaren in der Ausſprache gebraucht haben Dr Günther lehnte

die Forderung ab da er in dem Worte keine Beleidigung er
blicken könne

Slomdeeanckiehe achrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 24 Dezember
Anfgeboten Schloſſer Hermann Menzel u Alwine Göhre

Dölauerſtr 32 und Petersbergſtr
Eheſchließungen Verſicherungsbeamter Richard Roehl u Anna

Fiſcher Fr Reuterſtr Kaufmann Paul Schiergott u Agnes
Kompart Deuben u Ackerſtr Holzbildhauer Otto Benſe n
Marie Taube Meckelſtr 8 u Lafontaineſtx Bäcker u Kon
ditor Otto Genzel u Martha Rauwaldt Thomaſinsſtr 9 u
Geiſtſtr 35 Fabrikarbeiter Hermann Gutjahr u Berta Münſter
Trothaerſtr 78 Bergmann Friedrich Luther u Marie Burchardt
Untertentſchenthal u Körnerſtr 17 Brauereiarbeiter Richard

Hellner u Anna Trenſinger Petersbergſtr 3 n Brachwitzer
ſtraße Straßenbahnwagenführer Hugo Spitze u Karoline
Schmidt Dölauerſtr 16

Geboren Schuhmacher Wenzel Rieger Wilhelm Friedrich
ſtraße 29 Maler Franz Diedrich Ella Geiſlſſtr 36 Kauf
mann Rudolf Purſche Ernſt Kronprinzenſtr 31 Schloſſer
Joſeph Niemezyk Erich Zietenſtr

Geſtorben Berginvalide Wilhelm Hempel 65 J Breite
ſtraße 12 Feilenhauer Theodor Gebauer 56 J Bernburger
ſtraße 21 Schneidermeiſter Otto Horenburg aus Aſchersleben
42 J Nervenklinlk

S

beginnt Mittwoch den 2 Tanunar
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I Wir über bieten nach wie vor Alles

Meldungen vom 26 Dezember
Geſtorben Maſchinenmeiſter Heinrich Kemper aus

71 J Diakoniſſenhaus Chemiker Dr phil Richard Paſtern
32 J Friedenſtr 18

Standesamt Halle S Steinweg 24 Dezember
Aufgeboten Telegraphenaſſiſtent Robert Müller und Hulde

Wolf Dorotheenſtr 14
Eheſchlieſzungen Schloſſer Oswin Stenbe und Agnes Markiſch

Glauchgerſir 19 und Zöberitz Schloſſer Max Kreidner und
Martha Jörn Gr Brunnenſtr 39 und Thielenſtr Barbier
Mox von Haußen und Emma Solf Burgſtr 1 und Lerchenfeld
ſtraße 20 Schuhmacher Hermann Holzweißig und Minna Fülle
Landwehrſtr 4 und Pfännerhöhe 73 Arbeiter Paul Vogel

und Minng Ehrig Schmiedſtr 33 Hausdiener Friedrich Koch
und Luiſe Höſel Zwingerſtr 19 Pfefferküchler Alfred Schob
und Helene Pietzſch Kuttelhof 13 Gärtner Hermann Zahn un
Lina Ende Garnbach und Dieskauerſtr 13 Güterbodenarbelter
Hugg Kanzler und Friederike Hammelmann Reideburgerſtr 3
und Viktoriaſtr 40 Handlungsreiſender Max Daniel und Helene
Ende Robert Franzſtr 1b und Pfälzerſtr

Geboren Prokuriſten Karl Romacker Guido Gr Brau
hausſtr 14 Friſeur Albert Friedrich Erna Gr Klausſtr 10

Arbeiter i Anna Schloſſerſtr 12 KaufmannFranz Becker Margot Wegſcheiderſtr Lehrer und Kantor
Leopold Wolf Marianne Gr Steiuſtr 699 Reſtaurateur
Heinrich Studenroth Willy Herrenſtr 25 Schlächter
Guſtav Längerich Kurt Klinik Schuhmacher Heinrich
Mackens Erna Thbüringerſtr 29 Hausdiener Franz Wilde

Margarete Fürſtental 99 Former Richard Eichhorn
Hedwig Merſeburgerſtr 112 Bierbrauer Paul Herrmann S
Paul III Vereinsſtr Poſtſchaffner Friedrich Churt T
Gertrud Anhalterſtr

Geſtorben Baunnternehmers Otto Pichel Ehefr Emilie geb
Stutzbach 38 J Grünſtr 7/8 Arbeiters Gottlob Schade Ehefr
Emilie geb Hemer 69 J Zapfenſtr 19 Wwe Johanne Dörfel
geb Oertel 57 J Klinik Gertrud Schwarz 16 J Klinik
Jnvalide Gottfried Fiege 80 J Klinik Korreſpondenten Oskar
Vock Ehefr Olga geb Fröhlich 38 J Torſtr Wwe Wil
helmine Eichapfel geb Kleinſchmidt 87 J Siechenhausſtiftung
Kriminalkommiſſar a D Andreas Herricht 78 J Canſteinſtr 13
Wwe Jda Wilke geb Simon 72 J Zwiugerſtr Verkänuſerin
Helene Schnabel 20 J Landwehrſtr Annoncengkquiſiteur
Rudolf Franzke 63 J Ankerſtr 12 Geſchirrführers Hermann
Koch Ehefr Alma geb Stock 37 J Klinik Lackierers Friedr
Händler S Wilhelm 7 Mon Zwingerſtr 17 Arbeiters Paul
Elinske T Emma 1 J Kellnerſtr 10 Barbiers Otto
Schüler S Ernſt 3 J Klinik

Auswärtige Aufgebote
Bergmann Otto Puff n Jda Thielicke Leimbach Kaufmann

Alfons Pfützenreuter u Anguſtine Dahme Mühlhauſen u Halle
Arbeiter Anton Pawlowski u Leonarda Brzeskiewicz Liſſewo
u Strasburg Przydatken

Meldungen vom 25 Dezember
Aufgeboten Militär Jnvalide Paul Steinkopf und Anng

Brendel Gr Klausſtr 27 und Amsdorhf
Geſtorben Arbeiters Oskar Berger totgeboren Liebenauer

ſtraße 9 Kaufmann Ginſeppe Pelliccioni 52 J Gr Ulrich
ſtraße 17 Dienſtmanns Wilhelm Zander Ehefrau Annt geb
Beyer 70 J Hoſpital Eiſenbahn Stationsgehilfe Bruno
Zeinert 26 J Germarſtr Handelsmanns Ernſt Brathuhn
Ehefrau Margarete geb Mattner 59 J Merſeburgerſtr
Klempner Hermann Thieme 25 J Klinih

Meldungen vom 26 Dezember
Geſtorben Schirrmeiſter Friedrich Hädicke 51 J St Eliſabeth

Krankenhaus Jnvalide Hermann Gottſchalk 47 J St Eliſabeth
Krankenhaus Steueraufſehers a D Rudolf Klein Ehefrau
Katharina geb Hoffmann 74 J St Ehiſabeth Krankenhaus
Fabrikarbeiters Wilheim Müller S Karl Bergmannstroſt
Verkäuferin Anna Schoene 22 J Grünſtr 7/8 Stadtbahn
wagenführers Max Schumann S Kurt 1 J Frieſenſtr 1
Eiſendrehers Robert Lindner S Erich 1 Mon Mansfelder
ſtraße 11 Schmieds Hermann Gierlich S Fritz 2Woch Wein
ren Die Friederike Kaſeler geb Günther 81 J Siechen

ausſtiftung
e

Leitung Otto Sonne
Berurrtwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmannz

ſur den lokalen Teil Erich Beuthner für Prävinjialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentell Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in
Halle a S

Dieſe RBummer umfaßt 14 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Als Spezialiſt für Privatſachen zu Auskünften
Ermittelungen Beobachtungen Regelung diskreter An
gelegenheiten benützt man mit Erfolg nur das Halſeſche

Privan Delettiv und Auskunſts Inſtitut Otto Harniſch
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beſeitigt die nach Vorſchrift von Prof Dr O Liebreich hergeſtellte

en e Fl 1,50 u 3,00
Schering s Grüne Nvotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kalſer Kronen
Siern Löwen Waiſenhans Apotheke

Geschüäfishaus

J Lewin
IIalle a Marktplatz 2 u 3

r

H J ſre W R



Grohe Auswahl

C r S eAearrenspitzen
mit Blinmen

Nenjahrs
S Uradmlationskarten

Heujahrs
Post Witzkarten

Billigste Preise
Un gros

Adr Dutermilet

Halle as, Fandwhrſtr 9
Fernſprecher 508

F Patentanmwaltsdbureau

ACLEIFZIG e
Besorgung u Verwertu

III
Ständige S

Ausſtellung 5
v

Fröb lſcher Spiele
und Be ſchäftigungésmittel
ſowie Geſetiſchafteſpiele

Bücher für Kinderſtuben 57

K Pritschow G
VBeri bnrgerſtraße 28

e
e W e

Altes Fesazsing
Nenſilber Kupfer Zink u Zinn kauſt

Verd Hanssengier

660996

Hiermit erlaube feh mir einem Verehrl Publikum vor Talle a S ung UVm gegen die erg
Mitteilung zu maehen dass ieh neben der Bewirtsehaftung es Stadt Schützenhauses
Vranckestrasse 1 welches ich am 1 Januar 1907 übernehme eine

zur Lieferung von

Dejeuners Diners Soupers Kalten

Aadttheater Halle aß
Freitag den 28 Dez 06 nachm 3 Ubr

Rotkäppchen
Märchenſpiel in 4 Bildern von O Will

Perſonen
Der Weihnachtsengel F Wanner
Die Waldfee t Brandow
Die Puppenſee M SchlomkaDer Nikolaus W BüntingErnſt c okoedacht Korb
macher R NonnenHannchen ſeine Tochter Loſreng ch

Otto Zappel Schnelder K Stahlberg
Uracca deſſen Frau R Laaßner
2 Erdmännchen I Carla

Lieschen
Die Großmutter M LübbenT dBüfetts und Rinzelgerichten e ean t h n H Hollmannaitl Treuherz ein jungerbetreiben werde Förfter t W DohmeDurch langiührige Tätigkeit in erstklassigen Hotel und Privatküchen des In und Auslandes bin Ohneherz der Wolf G Steinegg

ieh in der Lage den höchsten Anforderungen zu entsprechen und bitte indem ich prompteste und kulan Quilx Fröſche kl Eila
teste Bedienung in jeder Weise zusichere mich bei vorkommenden Gelegenheiten gütigst berücksichtigen Quax kl Beily

au wollen Huſch kl LeneERücelaza re Soehracigr
2 Zt Küchen Chef im Stadt Schützenhanse

Hochachtungsvoll

r zWehe
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Barfüß erſtr 9 Metall Gießerei

verkanft werden

bis zum 31 d Mts abzugeben
Ferd Waxner Konkursverwalter Halle S Königſtr 15

Verkauf von Konkurs Antzeuſländen
Die zur Fassy Springerschen Konkurenasse hier ibzah

Iuugégeſchäft gebörigen Anßenſtände in Eiſennch Müblhanſen Eisleben
Quedlinburg 2c in Summa Mk 15000 ſoll m im ganzen vder ſädieweife

Die Unterlagen und Bedingimgen können täglich vormitt
10 12 Uhr beim Unterzeichneten eingeſehen werden

e

C Be T9 a n Se 9 Marktpiatz
Restaurant und Siphon Versancl

Neben dem rühmlichst bekannten beliebtesten Ersten Kulmbacher dunklen Exportbier
kommt von heute ab auch

o G häßn 0 zu 20 Pfg
ein heles eieht hbekömmltiches Bier edelster Art aus der

Eeet eun M u unu peen e Aklien Export Brauerei
Hochachtungsvoll

Paul Sünderhauf
zum Ausschauk

M M

Gelee 7 h
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Schriftliche Gebote ſind

28000 Exemplare verkanft
Soeben 29 ,30 Tauſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der Hesellschaft
III

9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage
Oktau elegant ansgeſigttet

S Die Vielſeitigkeit des Juhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht
die Form der Darſtellnug iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Aus der Familie
Taufe Die Konfirmalion DieVerlobung Der Polterabend
Die Traunng Die
Todesfall Beerdigung
Logierbefuch Trinkgelder Dienſtboten

Ans der Oeffentlichkeit JTheater und Konzert Im Gaft

Vorwort

gemeine s Anſtand NatürUechkei und Unterordnnng Vom
Takt

erſfönliches Die Haltung des
Körpers Die änßere Erſcheinung

Die Tollette

Aus der Geſellſchaft Der Bech Einkadungen Der Empfang
Das Börſtellen Die Beſuchs

karte Vom Grüſen Die Unter
haltung Auredeſormen All
gemeines ſiber den Umgang mit
Damen Winke zur Brijerzigung
für junge Mädchen Bel Tafel
Der Ball Winſikaliſche Vorträge

Dramngtiſche Anfftührnngen
Lebende Bllder Maskenball

guügen leſen
Das Buch ſt geſchickt abgeſaßt und umuterrichtet in friſchem niemals

belehrſamem Ton über gefſellſchaftliche Sitten
Kin geeignetes Lehrbuch iſt Roeccos Umgang in und mit der Gefell U

haus im Cafs, Auf der Straße
Ueber das Reiſen Vom g e
Rauchen SBVerſchledenes Etwas über Ge 3
ſchenke

Ueber Etikette bei Hofe Allerle
Sport Unterhaltungsfpiele Wetten

Zur
Nene Gefellſchaftstänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tous
Stimmen der Preſſe

Hoch erdaben ſibe ſämilichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
an Wir finden in demſelben eine reiche Erſahrnung und einen

karen pluchslogiſch geübten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell
haftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per
ſonen werden das munter zum Tell humortſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

u e 7 t ee ne e
S Tüglich bis einsgihliesslich Sonnabend

S nachmittag 4 Uhr ee e I e 9 J e 7S amilfen Vorstellunglebeud Photograph
mnit mehrfach weehselndem Programm Belehrend Unterhaltend
Hintrittspreis für Kinder Saal u II Rang 10 Pf l Rang

Su Loge 20 Pf Erwachseue 20 Pf resp 30 Pf
Abends s Uhr hala Vorstellung

S des allseitig als vorzüglich gerühmten Programm

S 7 n F I d n eVorverkaufhbitletſts gültig Preive wie bekannt
orverkaaſhbilletts in den durch Piak Kenntl Gesch e
NMontag den 31 Dezember nach der Vorstellung

S 3 ESilvester Feier à la Wintergarten Berlin
UVnunterbroehen onnzert Ansprache Vorträge

Ueberraschun gen

Fein gebunden 4

Geburt und

Hochzeit
Trauer

Der briefliche Verkehr

Geſchichte des Tanzes

J 77 3 g z
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Direktion Gustav Poller
Heute am Z Feſttage

an den herrlich geſchmückten Theaterräumen

Grosse FesteWorstellung
Bazar

Rieſiger LacherfolgNational Zeitung

ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Ungangsſormen in Geſellſchaft II IILFamilie und Oefßfentlichkeit ferner gibt es ſeinſinnige RNatſchläge in Bezianf Geſchenke Briefwechfel Unterhaltung und geſellige Spiele v un

Das Buch durchmuſtert die heutigen UmWelt und belenchtet ſie in verneb er e er deten
Nirtzanwendung

Halle g S

Deutſche Poſtzelung Attralctiomn r
prache zu zweckmäßiger

Otto Hendel
Verlagsbuchbaudlung

Damastbezüge

Reinh

en

eeeeeereezeèer e

Jrrkichter

Puſch kl Marie
Abds 71 Uhr 101 V 1 V Umt ung

Die luſtige Witwe
Operette in 3 Akten von Franz Lehär

Perſonen
Baron Mirka Zeta po te

vedriniſcher Geſandter

in Paris Fr BerendValencinne ſeine Frau L Mothes
Graf DaniloDanilow iſſch

Greſandtſchaftsſekretär
Lent d Kap i N A Landory

Honng Glawnri G KlewinCam lle de Roſillon Fr Ginſelli
BVicomtr Cascada K Melzer
Raonl de San Brioche W Steineck
Bondanowitſch ponteve

drinifſcher Konſul G Steinegg
ylviane ſeine Frau A von Boer
Kromviv pondevedriniſch

Greſandiſchaſtsrat d Nonnenbruch
Oina ſein Frau M Schlomka
Paitſhliſch pondevedrin

Oberſt in Penſion E Lübben
P nskow ig ſeine Fran R Lagßner
Njenns Kanzliſt bei der

pontev Geſande ſchaft K Slahlberg

Lolo L TuhrerDodo H Mi ydenbanerJon Jou L DvorſchakFrou Fron J GiegelerCio CElo E WaldenMagot N RuſchEin Dener K Kurzbuch
healer

M Hauttunor

Freitag 28 Dez Amfſg 85
ZunginückSchönthans Rlein Jorrit

Austwärtige Theater
Freitag den 28 Dezember 1906

Altenburg Hoithegter Undine
KLorg vVofthegter Die Kinder des

an itein Graut
Deſſnn Hofthenter Klein Däumling
Erfurt Stadttheater Ein Sommer

nnchtstranum
Leipzi Neues Theater Die Jüdin

Altes Theater Nachm Sonnen
guckchen und der König vom Glitzer
ſond Abds Tauſend u reine Nacht

III

Leipziger Schanſpirlhans Nach
mitt Schneewittchen Abds Das
Gluc haus Na unes Operetten
Theater Central Theater Nach
mitt Prinz Adolar und das Tauſend
ſchönchen Abends Der Mikf du

Magdeburg Staodtthenter Der Ring
des Nibelungen 3 Tag Die Götter
dämmernng

r

Es
Gr Ulrichſtr 6Die maleriſche franzöſiſche

V S I ee nete

letropol UotelMetropol Hotel
Empfehle meinen ca 70 Perf ſaſſ

Se
ſür Geſeliſchaften u zur Abhaltg

von Feſtlichkeiten jeder Art
Hiners u Soupers
in erſtkl Ausführnng

Am 1 u 2 Weitznachtsfeiertage

Leeet Liesmit Tafelmnſitk
von 2 3 HUhbr

Beſtellungen auf Tiſche erbeten

Silveſter Tafrl Muſik

Stenographenvsrein Stolze Sohrey
Sitzung Freitag Abend /2 Uhr im
Freyberg Bräu Kl Märkerſtr

e J n
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t C e V d 6W G ehnh0 o éeéééMein dies jähriger Jnventur Ansverkauf bietet Gelegenheit zu aussergewshnlieh vorteil haſten Kinküäufen in

Baunmwollwaren Wäsche aller Art Tischzeug Handtüohern Gin
n Bettkattunen Hemden Reste Gardinon 3 Fenſter

olci Grünberg Leipziger Straße 21
e Mitglied des Rabagtt Spar Vereins

Cham Halbleinen Wweissen
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